
Riegler, seine Stellvertreterin:
Birgit Birnbaumer, Kassierin:
Hermine Roßkogler, ihr Stellver-
treter: Mag. Klaus Haberler, für
die Mitglieder (Kartei): Herbert
Koger; Kassaprüfer Inge Kla-
wacs und Martin Gruber.
In vier Jahren gibt es wieder
eine Generalversammlung mit
der Neuwahl des Vorstandes und
der Kassaprüfer.
Während des ganzen Jahres fal-
len wir kaum auf, aber im Fa-
sching treten wir aus der
Versenkung hervor und viele
wünschen sich, – Gott sei Dank
- uns zu sehen.

Faszinierend ist, dass fast jedes
Jahr gesagt wird: Heuer wart Ihr
am besten. Das freut uns jedes
mal, aber vielleicht unterliegt
nur das Gedächtnis einer Täu-
schung.
Was uns besonders freut, ist,

Heuer haben wir unser 1. Jubi-
läum gefeiert, den 5. Lanzen-
kirchner Fasching. Wir blicken
voll Freude zurück auf 15 Vor-
stellungen, die alle großen An-
klang gefunden haben. Viele
Personen haben von Anfang an
gerne mitgemacht und so wurde
unser Fasching für alle ein Er-
folgserlebnis. Nach den ersten
Vorstellungen haben wir – auf
Anregung von Ferdinand (Rieg-
ler) – einen Verein gegründet,
der entsprechend seinem Vor-
schlag den Namen NarrGeLanz
(in Langform: NarrenGemein-
schaftLanzenkirchen) erhielt. 

Heuer – vier Jahre nach der
Gründung – hatten wir eine Ge-
neralversammlung, bei der
unser neuer Vorstand gewählt
wurde: Obmann: Anton Zach,
sein Stellvertreter: Ernst Birn-
baumer, Schriftführer: Ferdinand

Liebe Freunde der Narrengemeinschaft Lanzenkirchen!
dass so viele aktiv mitwirken.
Auf der Bühne sind heuer 48
Personen gestanden, dazu kom-
men weitere 48 Helfer (hinter
der Bühne, Technik, Garderobe,
Essen und Getränke für die Pau-
sen, Feuerwehr zum Brand-
schutz). Alle übernehmen diese
Tätigkeiten vollkommen unent-
geltlich. Pro Vorstellung gibt es
für die Mitwirkenden nur Bons
für Essen und Trinken. Einmal
treffen wir uns zu einer Nachbe-
sprechung, bei der alle Teilneh-
mer eingeladen sind.
Was uns beim Lanzenkirchner
Fasching ein Anliegen ist, dass
sich jeder unbeschwert unterhal-
ten kann. Die Vorstellungen sol-
len zwar kritisch aber nicht
verletzend sein, heiter und hu-
morvoll aber nicht schlüpfrig.
Durch die vielen Mitwirkenden
ist es bisher ein buntes Pro-
gramm geworden. 
Deshalb ein ganz großes und
herzliches Dankeschön allen, die
auf irgendeine Weise mitwirken
und Ihnen allen, die Sie kom-
men, sich das anschauen, ihre
Freude darüber zeigen und kräf-
tig applaudieren und danach
noch eine Zeit lang davon
schwärmen. Ich glaube und
hoffe, dass dieser Programm-
punkt im Fasching unserer Orts-
gemeinschaft gut tut.
Heute halten Sie auch noch
einen kleinen Rückblick auf die
letzte Faschingssitzung in Hän-
den. Möge es Ihnen ein klein
wenig Freude schenken.

Ihr Anton Zach, Obmann
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Die neu gewählten Vorstandsmitglieder der Narrengemeinschaft Lanzenkir-

chen Hermine Roßkogler, Mag. Klaus Haberler, Birgit Birnbaumer, Herbert

Koger, Anton Zach, Ferdinand Riegler und Ernst Birnbaumer gemeinsam mit

Bürgermeister Bernhard Karnthaler



Einmarsch der Kindergarde
Franz Kabinger als Peter Alexander

Kurt Sebesta

Hannes Hartmann und Christian Czepits in
einem Sketch von Mr. Bean

Steffi und Anika Pascha im Zug

Steffi und Anika Pascha als Oma
und Opa

Johann Radax, Franz Riene  
Anton Zach

600 Zuschauer sahen die drei Faschingssitzungen

Lanzenkirchner Kasperltheater mit Ascheiwoam Ferdinand Riegler

Das war der 5. Lanz  



Alois Trenker als EU-Bauer

Kindergarde im Puppenladen

Inge Klawacs und Michaela Trausmuth

Birgit Birnbaumer mit der
Ehrenurkunde vom EU-Bauern

Elias Trausmuth

   er und
 

Anton Zach und Kurt Sebesta im
Altersheim „Sonnenschein“

Brigitte Tauchner-Hafenscher mit den
alten Knaben im Musical „Ich war noch
niemals in New York“

The Flying Uhus

    enkirchner Fasching
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Warum spielt ihr nicht im Gemeindesaal?
Die technische Ausstattung haben wir im Pfarrsaal
unseren Bedürfnissen angepasst, sie fehlt uns im Ge-
meindesaal. Was noch viel schwerwiegender ist: Wir
können nicht zwei Tage spielen, dann alles wegräu-
men, weil der Bauernball ist, und alles wieder für die
Vorstellung am Sonntag bereit machen. Der Pfarrsaal
ist für uns außerdem zwei Wochen reserviert, damit
die Proben stattfinden können.

Warum spielt Ihr nicht vier mal?
Für viele wären vier Aufführungen kein Problem, aber
einige sind besonders gefordert, weil sie die ganze
Zeit aktiv sind – auf der Bühne, dahinter und davor
– für sie sind die drei Tage schon Herausforderung
genug.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

sammlung, zu der alle Mitglieder
eingeladen werden. Es gibt
dabei einen Rechenschaftsbe-
richt über die letzten vier Jahre
und der Vorstand wird neu ge-
wählt. Als Mitglied sind Sie wahl-
berechtigt und können auch
selbst gewählt werden. Es gibt
keinen Mitgliedsbeitrag und auch
sonst keine Verpflichtungen,
aber es gibt sehr viele, die sich
beim Lanzenkirchner Fasching
engagieren und mittun. Wir sind
über jeden froh, der uns sagt:
„Ich möchte auch mitmachen,
ich helfe euch gerne!“ 
Wenn Sie Mitglied werden wol-
len, füllen Sie den daneben be-
findlichen Abschnitt aus und
geben den Zettel einem Vor-
standsmitglied des Vereines
oder werfen Sie ihn bei ihm/ihr
in den Postkasten.

Vielleicht möchten Sie Mitglied
bei unseres Vereines werden,
dann melden Sie sich an. Was

sind die Rechte und Pflichten
eines Mitgliedes? Einmal in vier
Jahren gibt es eine Generalver-

Werden Sie Mitglied bei unserer Narrengemeinschaft!

Ich will Mitglied bei der NarrGeLanz werden.

.....................................................................................
Vor- und Zuname

.....................................................................................
Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer

..........................................
Telefon

..........................................
E-Mail

...........................................
Unterschrift

Ziel war und ist es, dass möglichst viele LanzenkirchnerInnen bei
den Faschingssitzungen mittun. Hier die eindrucksvolle Statistik: 

2007: 60 Personen auf der Bühne und 52 freiwillige Helfer 
2008: 57 Personen auf der Bühne und 55 freiwillige Helfer
2009: 50 Personen auf der Bühne und 54 freiwillige Helfer
2010: 72 Personen auf der Bühne und 51 freiwillige Helfer
2011: 48 Personen auf der Bühne und 48 freiwillige Helfer

Insgesamt standen daher bisher 287 Personen auf der Bühne. 260
freiwillige Helfer sorgten für den reibungslosen Ablauf bei den Fa-
schingssitzungen. Vielen Dank!

547 Mitwirkende seit 2007

Oft gestellte Fragen:

Anneliese Fuchs und Anni Ofen-
böck (Kostüme und Schminke)
waren von Anfang an dabei.


